
Großes Preisschießen beginnt kommenden Freitag
leTTeR (kö). Am kommenden
Freitag,20.September,beginntdas
Preisschießen der Schützengesell-
schaft Letter, bei dem es um Preise
im Wert von rund 8000 Euro geht.
DerHauptpreis ist einSport-Luftge-
wehr im Wert von 2500 Euro. Der
zweite Preis beträgt 1000 Euro.
WeiterhinsindeinE-Scooter,einTa-
blet,einQuadrocopter,eineSound-

bar, Werkzeug und viele Gutschei-
ne zu gewinnen. Das Satzgeld be-
trägt4Euro,eskönnenbeliebigvie-
le Sätze geschossen werden. Die
beidenbestenTeilereinesjedenTeil-
nehmers kommen in die Wertung.

Geschossen kann in der Schieß-
sportanlageamLeinestadionLetter
täglich:montagsbis freitagsvon18
bis 22 Uhr, samstags von 15 bis 20

Uhr und sonntags von 10 bis 18
Uhr. In der Schießnacht am Sams-
tag, 28. September, ist die Schieß-
sportanlage von 15 bis 2 Uhr mor-
gensgeöffnet.DieSchießnachtbe-
ginnt um 21 Uhr. Wer einen Teiler
besser als 5 erzielt, ist an der Vertei-
lung des Jackpots beteiligt, der sich
bei jedem geschossenen Satz um
50 Cent erhöht.

HGS Seelze feiert 50-jähriges Jubiläum
Seelze. Knapp 40 Mitglieder der
HGS Seelze feierten im Biergarten
Hochsaisonden50.Geburtstagder
HGS Seelze, der wirtschaftlichen
Vereinigung der Seelze Betriebe,
Handwerker und Unternehmen.
Krankheiten,Urlaubeundunerwar-
teteTerminehattendieListederAn-
meldungen deutlich ausgedünnt.
Mit dem langjährigen Vorsitzenden
Dr.ThomasMeyer,demehemaligen
Vorstandsmitglied der Hannover-
schen Volksbank Gisbert Fuchs,
dem Steuerberater Karl-Heinz Sieg-
mund, dem Augenoptikermeister
Marc Schröder und vor allem dem
Radio- und Fernsehtechnikermeis-
ter Herbert Metz waren einige Mit-
glieder „der ersten Stunden“ dabei
undwusstenvielvondenAnfängen
derHGSzuerzählen.

Dabei blieb nicht unerwähnt,
dass es bereits vier Jahre vor der
Gründung der HGS die Interessen-
gemeinschaft Seelzer Kaufleute
(ISK) gab, die der Kaufmann Wolf-
gangRindfleischinsLebenrief.Lich-
terketteninderAdventszeitentlang
der Hannoverschen Straße waren
ebenso erste Zeichen des gemein-
schaftlichen Handelns wie die
Papierkörbe, die die Kaufleute auf
eigeneKostenvor ihrenGeschäften
aufstellten.

bEMErKEnswErtE
EVEntsfolgtEn

Eine besondere Herausforderung
wardieWirtschafts-undLeistungs-
schau, die der damalige erste Vor-
sitzende Andreas Friedmann zu-
sammen mit Herbert Metz und ei-
nigenArbeitsgruppenstemmteEin
ProjektmiteinemfinanziellenVolu-
menvon150.000DMund80Aus-
stellern, mit Unterhaltungspro-
gramm und einem Helikopter-
Rundflug als Hauptpreis einer Ver-
losung fand regionsweit Beach-
tung. Auch der HGS-Neujahr-
sempfangwurde1982ausderTau-
fe gehoben und wird seit 2017 als
gemeinsamesProjektmitder Stadt
Seelze fortgeführt.

Mit dem neuen Slogan „Starke
Unternehmen mit einer Schwäche
für Seelze“ startete die HGS in das
zweite Jahrtausend. Der HGS-
Weihnachtsmarkt, eine Herzens-
angelegenheit von Rosi Meyer, der
Mutter des späteren Vorsitzenden
Dr.ThomasMeyer,wuchseinerder
schönstenMärkteinderRegionhe-
ran, es folgten die Gesundheits-
messeninSeelzeunddieFrühjahrs-
messen in Letter.

dErElanErlaHMt

ImLaufeder JahregingdieZahlder
Einzelhändler zurück, zumal die äl-

teren Geschäftsleute in den Ruhe-
standgingen.NurmitgroßemZeit-
aufwand konnte der neue HGS-
Vorstand mit Dr. Thomas Meyer
und Schatzmeister Gerd Kalendru-
schat–derwegenderHochzeitsei-
nes Sohnes bei der Jubiläumsfeier
fehlte–dieanstehendenAufgaben
wie den Goldenen Sonntag mit
Kartoffelmarkt (später Obentraut-
markt) aufrechterhalten. Schwund
gab es auch bei den Arbeitsgrup-
pen.

Trotzdem gelang es, andere Pro-
jekte in den Fokus der Seelzer Be-
völkerung zu rücken. Zum Beispiel
den„Adventszauber“mitderAus-
gabe von Gutscheinen, die entwe-
der indie Lostrommel fürdieVerlo-

sung von drei ansehnlichen Geld-
preisen und Einkaufsgutscheinen
gesteckt oder an den Glühwein-
ständen in Seelze und Letter in
Glühwein oder Kakao umgesetzt
werden konnten. Diese Glühwein-
Treffs haben sich im Lauf der Jahre
zu Kommunikations- und Begeg-
nungstreffs ausgeweitet.

Zum Erbe des 2023 ausgeschie-
denenVorstands-Duogehört auch
derdigitaleMarktplatz„shopping-
seelze.de. Im Rahmen des Projekts
„Perspektive Innenstadt“ und mit
tatkräftiger Unterstützung der
Seelzer Stadtverwaltung und der
Politik konnte das Projekt verwirk-
licht werden. Der digitale Markt-
platzsolleinGegenpolzumOnline-

handelwerden,derdenEinzelhan-
del stark gefährdet.

dErnEuEVorstand

2023 gaben Thomas Meyer und
GerdKalendruschatnach20Jahren
ihreÄmteraufundkonntendieAu-
genoptikermeisterin Yvonne
Schulz,KevinQuadtvomFotofach-
geschäft Kurth, den Gastronomen
LucaWorbsunddieFloristmeisterin
Vanessa Engel überzeugen oder
vielleicht auch überreden.

Dazu die neue Vorsitzende
YvonneSchulz:„UnserEinstandals
neuer Vorstand im vergangenen
Jahr hat uns gezeigt, wieviel Kraft
und Energie in das Ehrenamt und
die Vorstandsarbeit gesteckt wer-
den muss, um die Synergien zwi-
schenStadt,VereinenundMitmen-
schen und unserer HGS-Gemein-
schaft zu erhalten, zu stärken und
zu verbessern. Dies von einer Ge-
schäftsfrau, die überwiegend allein
imGeschäftsteht,zeigtdasBeispiel
der Schatzmeisterin Vanessa Engel.
Sie musste aus Zeitgründen das
Amt an den Steuerberater Oliver
Fonk abgeben.

Auch Bürgermeister Alexander Masthoff (rechts) gratulierte den
Mitgliedern der HGS zum Jubiläum. Foto: privat

Spiel und Spaß für Klein und Groß, Rubbelspaß,
Kulinarisches und Gekühltes und viel Musik
leTTeR. Schon rund ein halbes
Jahrhundert stehtderdritteSams-
tag im September im Zeichen des
Kastanienfestes, das von Organi-
sationen, Vereinen und Ge-
schäftsleuten, mittlerweile unter
der Schirmherrschaft des Ortsra-
tes, gestaltet wird. Im Fokus ste-
hen dabei die letterschen Kinder,
die sich in der kleinen Ebertstraße
auf eine große Hüpfburg, die
Spielgeräte der SG Letter 05, die
Wasserspiele der Jugendfeuer-
wehr und das beliebte „Murmi-

land“ mit zahlreichen Murmella-
byrinthen freuen können. In der
kleinen Ebertstraße ist auch der
Malteser-TreffgeöffnetmitKaffee
und Kuchen. In der Arztpraxis Ri-
se, die zu einem Tag der offenen
Tür einlädt, gibt es ebenfalls Kaf-
fee und und Kaffee.

Spiele und Unterhaltung für
KindergibtesauchanvielenStän-
den auf dem Kastanienplatz. Vor
der Straße Im Bauverein wird der
Musikpavillon der Musikschule
Seelze aufgebaut, im Bauverein
selbst stellt sich die von der Lotto-
stiftung geförderte Aktion Men-
schen für Menschen vor. Thema
ist hier die Integration von Mig-
ranten, die auch Speisen für die
Besucher anbieten.

VIEl HandarbEIt

Gegenüber ist der Stand des Ver-
eins Nachbarschaft aktiv zu fin-
den, der gestrickte und gehäkelte
Sachen anbietet. Es folgt die Ju-
gendpflege der Stadt Seelze, die
für die Kids das Knüpfen von
Freundschaftsbändern anbietet.
Es folgen der Infostand mit

Glücksrad des Vereins Letter-Fit,
die Kita Wiesentau mit Mützen,
Schals und selbst gemachter Mar-
melade sowie der Info-Stand des
Seniorenbeirates. Gegenüber la-
den die letterschen Schützenda-
men zum Rubbelspaß ein.

KulInarIscHEs und
InforMatIonEn

Einige Meter weiter wird Pizza ge-
backen, gegenüber bietet der
DRK-Ortsverein Sekt und Wein,
Mettbällchen und Knabbereien
an. Außerdem kann auch hier
kräftig an einem Glücksrad ge-
dreht werden. Gut zu Sekt und
Wein passen als „Grundlage“
auchdieKartoffelwaffelndesVer-
eins „Seelzer Brotkorb“.

Gegenüber bieten die beiden
Kirchengemeinden alkoholfreie
Cocktails an, nebenan werden
wieder die begehrten Schmalzku-
chen der Konditorei Stieg geba-
cken. Es folgen an der Häuserzeile
„Nanas“ Getränke und die fri-
schenFischbrötchenderSGLetter
05, der Stand des Gartenvereins
mit gartenfrischem Gemüse und

Obst.Außerdemgibtesauchgute
Tipps für nichtorganisierte Hob-
bygärtnerunddenbekanntenNa-
gelbalken für Besucher mit „Mu-
ckis“.

ObderGrillstandderOrtsfeuer-
wehr und die Pommes gut zu
„Heiders“ Süßwaren und dem
Karussell passen, muss abgewar-
tet werden. Auf jeden Fall befin-
det sichderToilettenwagenhinter
dem Karussell an der Lange-Feld-
Straße. Auch die große Bühne ist
in unmittelbarer Nähe.

MusIK,MusIK

Nach der Begrüßung durch Orts-
bürgermeister stimmt das Mu-
sic&Dance Corps Seelze die Besu-
cher musikalisch auf das Fest ein.
Ab 15.15 Uhr treten die „Grey-
dogs“ auf, eine sympathische
Band von Alt-Rockern. Um 17.30
Uhr ist die Bläserakademie des Ju-
gendblasorchesters Seelze an der
Reihe und den Abend bestreitet
die in der Region Hannover be-
kannte Band BoomArock.

Jetzt fehlt nur noch trockenes Wetter, dann ist alles für ein fröhli-
ches Kastanienfest gerüstet.

Faszination Murmelbahnen:
Das „Murmiland“ wird sicher-
lich von den Kids umlagert wer-
den. Fotos: Kögel

Jetzt
bewerben

Brat- und Schinkenwürstchen
vom Grill aus dem

Fleischerfachgeschäft Jende!

Letters Ortswehr weiß,
was gut schmeckt.

Deshalb empfiehlt sie:
Beim Kastanienfest

• Heizung
• Sanitär
• Solar
HANS
HEYMANN GmbH
30926 SEELZE ● NORDSTR.1
TEL.: (0511) 40 20 16

Letter Kastanienplatz 6a · Tel. 0511 / 40 28 76
www.das-friseurteam-letter.de

Kastanienfest Letter!

viel spass
und gute laune.

rautes café-Backstube
Lange-Feld-Straße 22 | 30926 Seelze

Wir sehen uns! – Wo?
Beim Kastanienfest in

Letter am 21. September
bei der

Schmalzkuchenbäckerei Stieg.
Denken Sie bitte an Ihre Treuekarte.

Fahrrad Kruse wünscht allen ein
fröhliches und sonniges Kastanienfest!

Öffnungszeiten: täglich von 9 bis 18 Uhr
Mittwoch und Samstag von 9 bis 13 Uhr

Letterbest VISION OPTIC

see your life better
Lange-Feld-Straße 47 | 30926 Seelze
Telefon: 0511 - 47 37 39 02
www.bestvisionoptic.de
letter@bestvisionoptic.de

Lange-Feld-Str. 97
30926 Seelze

Tel. 0511/484444
Fax 0511/484400

kraut@handwerkerring-letter.de
www.handwerkerring-letter.de

Elektro
Michael Blessing
Elektromeister

Lange-Feld-Str. 97
30926 Seelze/Letter
Fax: 0511 / 40 22 16
Funk: 0171 / 3 43 32 63

www.handwerkerring-letter.de

blessing@handwerkerring-letter.de

Tel.:
0511 / 40 22 20

Tel.: 0511 – 401429

Inh. Alexander Rupp
Im Sande 39 • Letter / Seelze
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